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VOM GLÜCK                        MIT HUND ZU LEBEN Cool  
bleiben  

35 Tipps für  

heiße Tage

ENTSPANNUNG PUR 
Wieso Waldbaden mit 
Hund entschleunigt

URLAUB  
MIT BOARD 

So geht 
Stand-up-

Paddling 
mit Hund

MITTEN IM DSCHUNGEL 
Zu Besuch in einem Tierasyl  

in Costa Rica

ZEICHENSPRACHE 
Diese Signale verraten, 

wie Ihr Hund denkt

Schlauer  
spielen

Die richtige  
Beschäftigung für 
jeden Hundetyp





E s ist gar nicht einfach, seinen jahrelang eingeübten 
Gewohnheiten zu entgehen. Keine Gassirunde 
nach Schema F zu absolvieren, nicht das Standard-

Stöckchen zu schleudern oder den Napf mit der ge-
wohnten Montags-Ration zu füllen. Dabei ist es mit 
dem Ändern von Gewohnheiten ein bisschen so wie mit 
dem Urlaub. Erst hat man keine Lust auf Kofferpacken 
und möchte am liebsten gar nicht von der Couch aufste-
hen. Aber wer erst mal weg war, kommt dann doch er-
holt, zumindest aber neu inspiriert zurück. Und genau 
darum ist es immer die Mühe wert, etwas Neues auszu-

probieren. Ein Picknick mit Hund zu planen zum Bei-
spiel, statt einfach nach einer Stunde mittags wieder 
nach Hause zu schlappen. Sich ein selbst gemachtes Eis 
zu gönnen (leckere Ideen gibt es auf S. 46). Ein neues 
Spiel auszuprobieren, bei dem alle noch etwas dazuler-
nen können. Oder sich aufs Wasser zu wagen – wie un-
sere Autorin Monika Rose, die mit ihrer Hündin Bärbel 
einen SUP-Kurs gebucht hat (und nein, nicht baden ge-
gangen ist). Wir sind neugierig: Was haben Sie und Ihr 
Hund diesen Sommer Neues vor? Schreiben Sie uns 
gern unter dogs@herz-fuer-tiere.de!

Herzlich

liebe Leserinnen
und Leser!
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    Ihre Petra Schurer  
& die dogs-Redaktion
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      6  Contributors 
Das steckt hinter den Geschichten dieser  
Ausgabe: dogs-Autoren und -Fotografen verraten,  
was sie bei ihrer Arbeit erlebt haben

      8  Auftakt 
Neues, Schönes und Kluges für Vierbeiner. Diesmal 
mit dem Tag des Mischlingshundes, einer ultra-edlen  
Hundepfeife (die auch die Royals benutzen!) und  
tierisch guten Buchtipps für Ihren Urlaub 

   20  Titelthema: Und was machst du so? 
Das Angebot an Sport und Spielzeug für Hunde ist  
riesig. Eine Tiertrainerin verrät, wie Sie die passende 
Beschäftigung für Ihren Vierbeiner finden

   32  Biketrip mit Begleitung 
Mountainbike-Profi Jasper Jauch, Profikoch Andi 
Schweiger und Jauchs Bodeguero Oreo lieben  
adrenalingeladene Ausflüge. Wir haben sie begleitet

   42  Cool bleiben! 
Im Sommer freuen sich Hunde über jede Abkühlung. 
Wir zeigen Ihnen die besten Tipps für Fellpflege und 
Fütterung, Rezepte für Hunde-Eis und Smoothies und 
smarte Gadgets, die das Leben an heißen Tagen  
leichter machen. Außerdem: Wie Sie Ihren Hund vor 
Hitze und anderen Sommergefahren schützen

20
Auf die Größe 

kommt’s nicht an: 
Welche Hunde  

welche Spiele mögen 

42
Melone statt Mett – 
und 34 weitere Tipps 
für einen gesunden 
Sommer mit Hund 

60
Mal Klartext!  

Tierarztblogger 
Ralph Rückert  

im Interview
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   60  „Bei uns geht es um Leben und Tod“ 
Tierarzt Ralph Rückert ist bekannt dafür, kein Blatt  
vor den Mund zu nehmen. Wir haben mit ihm über  
die Herausforderungen seines Berufs gesprochen

   66  Mit allen Sinnen 
So viel mehr als nur Spazierengehen: Der japanische 
Trend Waldbaden ist Balsam für Körper und Seele. 
Worauf es dabei mit Hund ankommt

   74  Entspannen: Wo geht’s am besten? 
Hundehalter verraten, an welchen Orten sie eine 
gute Zeit mit ihrem Vierbeiner haben

   78  Produkttest 
Bei Redaktionshündin Hannah zieht ein Saug-
Wisch-Roboter ein. Wie sie das wohl findet?

   80  Im Land der Streuner 
Das „Territorio de Zaguates“ im Dschungel von  
Costa Rica ist eines der größten Tierasyle der Welt. 
Wir haben die Hunde vor Ort besucht 

   90  Und plötzlich ist er weg 
Hundediebstähle nehmen zu, warnen Tierschützer. 
Stimmt das wirklich? Eine Spurensuche

   96  Wie tickt Ihr Hund wirklich? 
Unser Psychotest verrät Ihnen mehr über den  
Charakter Ihres Vierbeiners

100  In der Ruhe liegt die Kraft 
Total entspannt und doch sofort einsatzbereit:  
Keiner beherrscht diese Balance so perfekt wie der 
Border Collie. Das Supertalent im Rasseporträt

112  Auf zu neuen Ufern 
Stand-up-Paddling ist ein Sport für Mensch und  
Vierbeiner. Unsere Autorin hat es ausprobiert

122  Happy Dogs & Impressum 
Ihre schönsten Hundefotos und unsere Kontakte

126  Fachhändler 
Hier können Sie dogs (und anderes Schönes!) kaufen

128  Kolumne 
Anja Rützel sorgt sich um all die Corona-Welpen

130  Vorschau 

66
Runterkommen im 
Grünen: Vom Wald-
baden profitieren 
Mensch und Tier

112
Geht’s los?  
Autorin Monika 
Rose mit Bärbel 
beim SUP-Kurs

100
Für eine Runde  
Kuscheln ist immer 
Zeit – auch in  
einem Haus voller 
Border Collies
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Mitten im Dschungel
Autorin Katja Deiß ( l .)  hat Lya Battle 

und ihr Refugium Territorio de  
Zaguates in Costa Rica besucht 

FRAU DEISS,  DORT LEBEN CA. 1800  
HUNDE. HABEN SIE JE SO VIELE TIERE AN 

EINEM ORT GESEHEN? 
Nein, und es war am Anfang tatsächlich ein we-
nig beängstigend. Aber ich habe schnell gemerkt, 
dass die Hunde sehr friedlich sind, selbst wenn 

sie beim Fotografieren in der Hocke neugierig auf 
mich eingestürmt sind.

WIE GEHEN DIE BETREIBER MIT DER  
RIESIGEN VERANTWORTUNG UM? 

Ich durfte Lya Battle einen halben Tag lang beglei-
ten, und es wurde klar: Sie tut für ihre Hunde, 

was sie kann. Dennoch glaube ich, dass Lya und 
ihr Mann Alvaro mit ihrer Hundeliebe etwas 

übers Ziel hinausschießen. Seit Jahren wollen sie 
die Zahl der Hunde reduzieren oder zumindest 

stabil halten. Das muss ihnen gelingen, sonst kön-
nen sie den Tieren kaum gerecht werden. Immer 
wieder bekommen sie Anzeigen von Tierschüt-
zern. Diese beklagen sich über den schlechten  
Zustand mancher Hunde und darüber, dass die 

beiden Hilfe ablehnen und Tiere ungern abgeben. 

WIE WICHTIG IST TIERSCHUTZ IM LAND? 
Costa Rica ist diesbezüglich sehr fortschrittlich. 

Es gibt zum Beispiel zahlreiche Naturschutz- 
gebiete, in die nur eine limitierte Anzahl an  

Besuchern pro Tag darf, damit sie nicht zu über-
laufen sind und die Tiere zur Ruhe kommen.

Kathrin Hartmann
Am liebsten hätte die Autorin den Ulmer Tierarzt 
Ralph Rückert persönlich getroffen. Als Frauchen 
von Zwergschnauzer Toni ist sie selbst Fan seines 

Blogs – und in Ulm geboren. So wurde das 
Gespräch immerhin zu ihrer bislang längsten 

Zoom-Konferenz: Fast drei Stunden sprachen die 
beiden für das Interview (S. 60) miteinander. 

Johannes Willwacher
Seit mehr als 20 Jahren begleiten Border Collies 
das Leben des Grafikdesigners, der in Frankfurt 
arbeitet, aber im Westerwald lebt. Dort betreibt 

er gemeinsam mit seinem Lebenspartner seit 
2011 auch eine eigene Border-Collie-Zucht  

(www.broadmeadows.de) – für ihn weit mehr als 
nur ein Hobby. Warum, verrät er ab S. 100. Fo
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Gesichter hinter  
den Geschichten
Was Sie auf den nächsten Seiten 
lesen, haben diese Menschen  
erlebt, zusammengetragen und 
in Wort und Bild dokumentiert 
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Kaffeeholz Kauwurzel Olivenholz Weinrebe

Herkunft des Holzes Vietnam Italien, Ligurien Italien, Ligurien Deutschland

Rindenanteile nein nein ja ja

Struktur griffig kompakt glatt knotig

Kaufestigkeit + +++ ++ +

www.chewies.de |      pets_nature_ |      Petsnature

Chewies Kauhölzer sind Spiel, kalorienfreie Beschäftigung und 
Zahnpflege in einem. Hunde haben ein natürliches Kaubedürfnis. 
Damit unsere Schuhe nicht darunter leiden, gibt es die nachhaltigen 
Kauhölzer von Chewies. Sie sind langlebig und 100 % natürlich.

So gut wie alle Hunde lieben Stöckchen zum Spielen und zum 
Zerkauen. Doch normale Stöckchen können splittern und den Hund  
verletzen. Unsere Chewies Kauhölzer dagegen fasern aus. Diese 
Fasern, die der Hund vom Kaustab herunter kaut, können  
gefahrlos geschluckt werden.

Hunde lieben unsere Chewies Kauhölzer – am Besten  
gleich probieren! Chewies – 100 % Hund!
 

     langes Kauvergnügen

     frei von künstlichen Inhaltsstoffen  

     unterstützen die Zahnhygiene

     kalorienfrei – machen nicht dick

     100 % natürlich

     umweltfreundlich und nachhaltig

     für kleine und große Hunde

     für Welpen und Senioren

     in vielen Größen erhältlich

CHEWIES KAUHÖLZER 
MEHR ALS NUR EIN STÖCKCHEN!

Entdecke die Vorteile  
aller Holzarten



Der Mischling – die Herzensrasse der Deutschen. Jahr für Jahr 
führt er die Liste der beliebtesten Hunde des Landes an. Um die 

Promenadenmischungen so richtig zu feiern, findet am 31. Juli der 
Tag des Mischlingshundes statt. Colleen Paige, eine US-amerikani-

sche Tierschützerin, rief die Aktion im Jahr 2005 ins Leben.

AUFTAKT
Neues,  Schönes und Kluges rund um den Hund
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Silber mit Pfiff
Dürfen wir vorstellen: die Hundepfeifen der Royals. 
Diese edlen Schmuckpfeifen werden aus massivem 
Sterlingsilber handgefertigt und sind voll funkti-
onsfähig. Für den kleineren Geldbeutel gibt es aber 
auch die ACME-Variante aus Kunststoff.

 Hundepfeife in Sterlingsilber von ACME, ab 
ca. 330 €, zu bestellen bei www.acme-pfeifen.de

Abgesichert? Sicher nicht!
Nur etwa ein Drittel aller deutschen 

Hunde ist versichert – das ist er-
schreckend wenig. Vor allem, wenn 
man bedenkt, dass Versicherungen 

gar nicht teuer sein müssen. Bei 
HUGOversichert.de (die digitale 

Marke der GHV-Versicherung) gibt 
es zum Beispiel eine Hunde-OP-
Versicherung schon unter 16 Euro 

im Monat. Und auch wenn der 
Hund etwas anstellt, sind Frauchen 

oder Herrchen froh, wenn die  
Kosten abgedeckt sind. Für den 

Schaden kommt dann nämlich in 
der Regel die Hundehalterhaft-

pflichtversicherung auf. Hat man 
keine, muss man mit seinem Privat-

vermögen blechen. Und das kann 
schnell teuer werden ...

Mehr aus Wasser machen

Gerade an heißen Sommertagen ist Wasser für Ihren 
Hund besonders wichtig. Damit es aber nicht einfach 

nur abkühlt, sondern auch gut schmeckt, können Sie das 
fade Nass mit ganz einfachen Tricks in einen köstlichen 
Hunde-Cocktail verwandeln. Geben Sie dafür zum Bei-

spiel ein wenig Wurstwasser in die gefüllte Wasserscha-
le. Passen Sie aber auf, dass das Gemisch nicht zu salzig 

wird! Genauso kann etwas Leberwurst (speziell für 
Hunde natürlich) dem Wasser mehr Würze verleihen. 

Wer es lieber fruchtig-frisch mag, lässt Preisel- oder 
Blaubeeren im Wassernapf herumschwimmen. Die 

schmecken nicht nur gut und sind gesund, der Hund 
nimmt auch bei jedem Versuch, die kleinen Früchtchen 

herauszufischen, zusätzlich Wasser auf. 
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Ab in die Sonne
Komfortabler kann der Out-
door-Platz kaum sein: Die 
gemütliche Kuschelinsel 
verwöhnt Ihren Vierbeiner mit 
silikonisierter Füllwatte und 
einem weichen Rand zum 
Ankuscheln. Das Snuggle-Sum-
mertime-Hundebett gibt es in 
drei verschiedenen Größen.

 Snuggle Summertime 
von Sabro, ab ca. 70 €, zu  
bestellen bei www.sabro.de

Komm doch rein
Wenn nur jeder Zweithund so pflegeleicht wäre ... 
Der handgeflochtene Vierbeiner aus Rattan hält 
jedem gerne die Türe auf. Hübsch und funktional!

 Rustic Rattan Doggy Doorstop von Rivièra 
Maison, ca. 100 €, zu bestellen bei  
www.rivieramaison.com

Warten auf den Ansturm
In München hat sich die Zahl der 
neu angemeldeten Hunde während 
Corona verdreifacht. Und mit genau-
so vielen Tieren mehr rechnet auch 
das dortige Tierheim nach der Pande-
mie. Nicht schlagartig, sondern über 
das Jahr verteilt werden die Hunde 
abgegeben, vermutet man dort. „Es 
ist wie mit den Tieren, die zu Weih-
nachten verschenkt werden“, erklärt 
Kristina Berchtold, Pressesprecherin 
des Münchener Tierschutzvereins. 
Zum Glück ist das neue Hundehaus, 
das etwa 60 Vierbeinern Platz bietet, 
bald bezugsfertig. Die Vernetzung mit 
anderen Tierheimen sei in solchen 
Extremsituationen wichtig. „Wir 
schaffen Raum und stellen uns men-
tal darauf ein. Viel mehr können wir 
nicht tun“, so Berchtold.


